
WARUM MÜSSEN MEDIEN FREI
BERICHTEN UND WO AUF DER

WELT KÖNNEN SIE DAS
ÜBERHAUPT?

Was ist
Pressefreiheit?

Pressefreiheit bedeutet, dass Journalistinnen und Journalisten frei
berichten dürfen – ohne Angst vor Strafen, Gewalt oder Zensur.
 Sie dürfen selbst entscheiden, was sie berichten und wie sie es tun.
Aber: Auch die Pressefreiheit hat Grenzen – zum Beispiel dort, wo
Beleidigungen, Diskriminierungen oder Falschmeldungen beginnen.

Eine Demokratie funktioniert nur, wenn
Bürgerinnen und Bürger informiert sind:
über politische Themen, gesellschaftliche
Entwicklungen und das Handeln von
Regierungen. 
Wenn Medien zensiert werden oder stark
kontrolliert sind, fehlt dieser Zugang – dann
können Wahlen, Debatten und
Entscheidungen nicht auf einer soliden
Wissensbasis stattfinden.

Meinung sagen: Jeder darf seine
Meinung sagen oder schreiben – auch
im Fernsehen oder Internet.
Berichten: Journalistinnen und Reporter
dürfen erzählen, was passiert, ohne
dass der Staat sagt, worüber sie
schreiben müssen.
Keine Zensur: Der Staat darf Artikel
oder Beiträge nicht vorher verbieten
oder ändern.
Informationen sammeln:
Journalistinnen und Reporter dürfen
sich frei informieren, z. B. aus Büchern
oder im Internet.
Quellen schützen: Journalisten und
Reporterinnen müssen nicht den
Namen ihrer Quellen
(Redaktionsgeheimnis)
Unabhängigkeit: Medien dürfen nicht
von Politik oder Firmen gesteuert (z.B.
bezahlt) werden.

1. PRESSE UND DIE
DEMOKRATIE

2. KRITERIEN VON
PRESSEFREIHEIT

Die Pressefreiheit ist ein zentrales
Element unserer Demokratie und daher
im Grundgesetz verankert. 

Welcher Artikel widmet sich ihr und was
sind die wesentlichen Aussagen?

DIE PRESSE IM GRUNDGESETZ



3. PRESSEFREIHEIT IN
DER WELT

Wie frei Journalistinnen und Journalisten
arbeiten können, unterscheidet sich von
Land zu Land stark.
Die Organisation Reporter ohne Grenzen
erstellt jedes Jahr eine Weltrangliste der
Pressefreiheit (180 Länder).

WELTRANGLISTE DER
PRESSEFREIHEIT

Recherchiere auf der Liste von
Reporter ohne Grenzen, auf welchem
Platz Deutschland steht. Wie war das in
den Jahren davor?

4. WER BESTIMMT,
WAS FREI IST?

Die Rangliste von Reporter ohne Grenzen
bewertet verschiedene Kriterien:

Können Reporterinnen und
Journalisten frei berichten – auch über
kritische Themen?
Werden sie bedroht oder verhaftet,
wenn sie etwas aufdecken?

Sind Medienhäuser unabhängig vom
Staat?
Gibt es Zensur oder werden Inhalte
gelöscht?
Haben Menschen freien Zugang zu
Informationen?

Recherchiere: In welchem Land sitzen die
meisten Presseleute im Gefängnis? 

5. ZENSUR - WENN
DER STAAT BESTIMMT

In einigen Ländern darf die Presse nicht
frei berichten. Der Staat bestimmt, was
gesagt werden darf. 
Beispiele:

China: blockiert Google, YouTube,
Facebook, Twitter
Iran: sperrt soziale Medien und
ausländische Nachrichtenseiten
Russland: das Wort „Krieg“ ist in
Zusammenhang mit der Ukraine
verboten – es heißt dort
„Sonderoperation“

Nordkorea: kein Internet für Bürger
Türkei & Ägypten: sperren
regelmäßig Nachrichtenseiten
USA: Buchzensur in Schulen (Bücher,
die sich mit Themen wie Sexualität,
Rassismus und LGBTQ+-Rechten
werden aus den Bibliotheken entfernt)

Diskutiere, ob das in Bayern geltende
“Gender-Verbot” eine Form der Zensur
ist.


